
Einladung

Die soziale Marktwirtschaft soll ökologisch werden – deshalb 
werden jede Menge Nachhaltigkeitsberichte geschrieben und 
schöne Etiketten wie „Green Economy“ und „Clean Tech“ vergeben. 
Ganz nebenbei sollen viele neue Arbeitsplätze entstehen. 

Doch Zweifel an dieser Vision werden immer lauter. Nicht ohne 
Grund. Real steigen in Sachsen und global die Treibhausgasemis-
sionen an. Der Emissionshandel als marktkonformes Instrument 
macht keine gute Figur. Strengere Grenzwerte für Autos werden 
von der deutschen Industrie abgelehnt. Die Schäden durch Natur-
katastrophen, auch in Folge des Klimawandels, nehmen zu. Prof. 
Christian Bernhofer von der TU Dresden wird in seinem Eröff-
nungsvortrag über die Ursachen und Zusammenhänge von extre-
men Wetterereignissen und Witterungen referieren.

Angesichts dieser Entwicklungen werden die Rufe nach dem Staat 
lauter.  Müssen Verbote her? 

Dabei ist der Markt der effizienteste uns bekannte Verteilungs-
mechanismus. Er kann knappe Ressourcen so verteilen, dass sie effi-
zient genutzt werden. Er wirkt somit der Verschwendung entgegen. 
Leider versagt der Markt in Bezug auf den Klimaschutz in einigen 
entscheidenden Punkten: 1. Klimaschäden sind nicht im Kaufpreis 
enthalten, 2. die Atmosphäre ist eine Selbstbedienungsressource 
und 3. sind zukünftige Generationen noch keine Kunden. Für diese 
eklatanten Probleme müssen wir als Gesellschaft Lösungen finden. 
Dr. Anselm Görres, Vorstand des Forums Ökologisch-Soziale Markt-
wirtschaft, und Dr. Roda Verheyen, Gutachterin für die Deutsche 
Umwelthilfe, werden die Diskussion mit ihren Thesen eröffnen. In 
acht themenspezifischen Foren wollen wir mit Ihnen, Expertinnen 
und Experten aus Wissenschaft und Politik sowie Praktikern über 
Wege und Möglichkeiten eines ökologischen Wandels der sozialen 
Marktwirtschaft diskutieren.

Antje Hermenau
Vorsitzende der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
im Sächsischen Landtag
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Marktwirtschaft – 
nur ein Traum?
7. Sächsischer Klimakongress
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Samstag, 30. November 
10 – 17 Uhr
TU Dresden, Hörsaalzentrum
Dresden, Bergstr. 64

V.i.S.d.P.: Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag, 
Andreas Jahnel, Bernhard-von-Lindenau-Platz 1, 01067 Dresden; 
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Kontakt

Antje Hermenau
Fraktionsvorsitzende

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
im Sächsischen Landtag
Bernhard-von-Lindenau-Platz 1
01067 Dresden

Telefon: 0351 / 493 48 50
Telefax: 0351 / 493 48 09
E-Mail:  antje.hermenau@slt.sachsen.de

Organisation
Jan Stoye, Parlamentarischer Berater
Telefon: 0351 / 493 48 32
Telefax: 0351 / 493 48 09
E-Mail:  kongress@wir-sind-klima.de

Anreise
Die TU Dresden ist gut an das öffentliche Verkehrsnetz angebunden. 
Von der Haltestelle Fritz-Foerster-Platz/TU Dresden sind es noch ca. 
100 Meter zu Fuß bis zum Hörsaalzentrum. Die Haltestelle ist roll-
stuhlgeeignet.

Ab Hauptbahnhof erreichen Sie die Haltestelle mit der Stadtbuslinie 
66 (Richtung Dresden-Coschütz) sowie mit dem Regionalbus 360 
(Richtung Dippoldiswalde) nach jeweils zwei Stationen.

Unter www.vvo-online.de finden Sie umfassende Informationen 
über den öffentlichen Personennahverkehr in Dresden. 

Weitere Informationen für mobilitätseingeschränkte Besucher:
www.gruene-fraktion-sachsen.de/a1245f46.l

www.wir-sind-klima.de



Programm

9:30 Anmeldung
10:00 Begrüßung und Einführung
 Antje Hermenau, Vorsitzende, Fraktion 
 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

 Starkregen, Hochwasser, Hitze –  
 Was hat der Klimawandel damit zu tun?
 Prof. Dr. Christian Bernhofer, Leiter der Professur  
 für Meteorologie, TU Dresden

 Klimaschutz funktioniert am besten mit  
 marktkonformen umweltökonomischen  
 Instrumenten!
 Dr. Anselm Görres, Vorstand,  
 Forum Ökologisch-Soziale Marktwirtschaft (FÖS) e.V.

 Ordnungsrecht und Emissionshandel –  
 Kein Widerspruch.
 Dr. Roda Verheyen, LL.M. (London), Rechtsanwälte  
 Günther Hamburg

11:30 Parallele Foren A

A1: Braunkohle – wie schaffen wir den Ausstieg? 
Energiewende ohne Braunkohle – Gibt es eine energiewirt-
schaftliche Notwendigkeit für neue Tagebaue?
Prof. Dr. Christian von Hirschhausen, TU Berlin sowie Deutsches 
Institut für Wirtschaftsforschung, Berlin

Kann der Freistaat den Ausstieg einfach beschließen? –  
Rechtliche Rahmenbedingungen in Bund und Land
Dr. Roda Verheyen

Moderation: Johannes Lichdi, energiepolitischer Sprecher, Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

A2: Nutzen statt besitzen –  
Teilen als neues ökonomisches Prinzip?
Sharing, Leasing und Wiederverwendung – Was taugen  
alternative Nutzungskonzepte?
Maike Gossen, Institut für ökologische  
Wirtschaftsforschung (IÖW),  Berlin

Wie funktioniert Share Economy in der Praxis?
Stephan Popp, visionbakery.com 
(Plattform für Crowdfunding), Leipzig

Moderation: Gisela Kallenbach, umweltpolitische Sprecherin,
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

wir-sind-klima.de

A3: Steigende Energiekosten –  
arme Menschen in der Falle?
Wie kann Energiearmut verhindert werden? 
Dr. Michael Kopatz, Projektleiter der Forschungsgruppe Energie-, 
Verkehrs- und Klimapolitik, Wuppertal Institut

Steigende Energiepreise – Sind Stromsperren und kalte  
Wohnungen unausweichlich?
Dr. Winfried Damm, Generalbevollmächtigter, Stadtwerke  
Leipzig GmbH

Beratung zum Energiesparen: Bevormundung oder Befähigung?
Dirk Aigeltinger, Vorsitzender des Vereins Chancen für Sachsen e.V., 
Projekt „Stromspar-Check“, Freiberg

Moderation: Elke Herrmann, sozialpolitische Sprecherin,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

A4: Wie reich ist Sachsen? – Wohlfahrt neu vermessen
Der regionale Wohlfahrtsindex für Sachsen 
Prof. Dr. Hans Diefenbacher, stellvertretender Leiter der Forschungs-
stätte für Evangelische Studien (FEST), Leiter des Arbeitsbereichs 

„Frieden und Nachhaltige Entwicklung“

Was kann ein alternativer Wohlfahrtsindex  
für die Landespolitik leisten?
Antje Hermenau, finanzpolitische Sprecherin,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

Moderation: Dr. Achim Wesjohann, Geschäftsführer,  
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

13:30 Mittagsimbiss

14:30 Parallele Foren B

B1: Kommunale Klimaschutzkonzepte – geduldiges 
Papier oder Fundament des globalen Klimaschutzes?
Dresden, Leipzig, Chemnitz – Klimaschutzkonzepte  
ohne Wirkung?
Prof. Dr. Felix Ekardt, Forschungsstelle Nachhaltigkeit und  
Klimapolitik, Leipzig

Wie wird aus schönen Konzepten reale kommunale Praxis?
Nina Hehn, Klimakom e.G., Genossenschaft für Kommunalberatung, 
München

Moderation: Johannes Lichdi, klima- und energiepolitischer Spre-
cher, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

B2: Tempo 30 innerorts –  
Chance für Klimaschutz oder Mobilitätskiller?
Warum Tempo 30?
Heike Aghte, Sprecherin der Europäischen Bürgerinitiative  

„30 km/h – macht die Straßen lebenswert!“, Berlin

Mobilität und Klimawandel – Entschleunigung und Stadt-
verträglichkeit – Die Zukunft des Verkehrs?
Tobias Schönefeld, Planungsbüro Dr. Hunger Stadt–Verkehr–
Umwelt (SVU), Dresden

Moderation: Eva Jähnigen, verkehrspolitische Sprecherin, 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

B3: Intelligente Stromzähler und Datenschutz – wer  
entscheidet über die Drehzahl meiner Waschmaschine?
Welche Daten sammeln Energieversorger mit dem  
Smart Meter?
NN, T-Systems 

Wie verhindern wir den gläsernen Kunden?
Lars Konzelmann,  Referent für Technik, Information,  
Medien beim Sächsischen Datenschutzbeauftragten

Moderation: Miro Jennerjahn, demokratiepolitischer Sprecher, 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

B4: Dorf der kurzen Wege – Versorgung im  
ländlichen Raum klimagerecht gestalten
Schule, Hausarzt, Laden im Ort – ein Beispiel aus Nordsachsen
Hartmut Krieg, ehrenamtlicher Bürgermeister  
der Gemeinde Arzberg

So geht Dorfladen 2.0!
Günter Lühning, Initiator des Dorfladens Otersen, Niedersach-
sen, Gründer des Dorfladen-Netzwerkes und Herausgeber des 
Dorfladen-Handbuches

Moderation: Annekathrin Giegengack, Landtagsabgeordnete, 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Sächsischen Landtag

16:30 Kaffee, Snack und Gespräche im Foyer

Anmeldung

Aufgrund begrenzter Raumkapazitäten möchten wir Sie bitten, 
uns Ihre Teilnahme bis zum 25. November 2013 anzukündi-
gen. Sie können sich per Fax (0351 / 493 48 09), Post oder E-Mail  
(kongress@wir-sind-klima.de) anmelden.

11:30 – 13:30 Uhr*

 A1 – Braunkohle – wie schaffen wir den Ausstieg?

 A2 – Nutzen statt besitzen –  
Teilen als neues ökonomisches Prinzip?

 A3 – Steigende Energiekosten – arme Menschen in der Falle?

 A4 – Wie reich ist Sachsen? – Wohlfahrt neu vermessen

14:30 – 16:30 Uhr*

 B1 – Kommunale Klimaschutzkonzepte

 B2 – Tempo 30 innerorts –  
Chance für Klimaschutz oder Mobilitätskiller?

 B3 – Intelligente Stromzähler und Datenschutz

 B4 – Versorgung im ländlichen Raum klimagerecht gestalten

Ich benötige

 Kinderbetreuung für   Kind /-er im Alter von  

 Gebärdendolmetscher

 Parkplatz für Rollstuhlfahrer (Kennzeichen):  

 Assistenz vor Ort, und zwar:  

 Sonstiges (z. B. freie Sicht auf ReferentIn):  

 

 Wegbeschreibung für Rollstuhlfahrer

 Informationen zur Barrierefreiheit am Tagungsort

* Bitte Zutreffendes ankreuzen. Pro Person kann nur ein Angebot aus Forum A 
und B besucht werden.


